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Neuerwerbungen                                                        Juli 2024 

Allende, Isabel: Der Wind kennt meinen Namen 

Wien, 1938. Samuel Adler ist sechs Jahre alt, als sein Vater und die Familie alles verliert. In 

ihrer Verzweiflung verschafft Samuels Mutter ihrem Sohn einen Platz in einem 

Kindertransport, aus dem von den Nazis besetzten Österreich nach England. Samuel macht 

sich allein auf die weite Reise, außer einer Garnitur Wechselkleidung sowie seiner Geige hat 

er nichts bei sich – die Last der Einsamkeit und Ungewissheit wird ihn ein Leben lang 

begleiten. 

Arizona, 2019. Acht Jahrzehnte später steigen Anita Díaz und ihre Mutter in den Zug, um der 

Gewalt in El Salvador zu entkommen und in den Vereinigten Staaten Zuflucht zu finden. 

Aber ihre Ankunft fällt mit der neuen brutalen Einwanderungspolitik zusammen: Die 

siebenjährige Anita wird an der Grenze von ihrer Mutter getrennt und landet in einem Lager. 

Allein und verängstigt, weit weg von allem, was ihr vertraut ist, sucht sie Zuflucht in 

Azabahar, einer magischen Welt, die nur in ihrer Fantasie existiert. Wie aber soll sie zur 

Mutter zurückfinden? 

 

Öffnungszeiten 
 
Bibliothek im Schloß 

 
Dienstag:  9:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00  
Donnerstag:  9:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00  
 
Kinderbibliothek in der Schule 
Mittwoch:      12:30  – 14:00  
Freitag:    9:00  –  12:00  
 

Liebe Kinder, 
während der Ferien bleibt die Kinderbibliothek 

geschlossen. Schaut doch dafür mal in der Bibliothek im 

Schloß vorbei. 

 

 

LESEN|HÖREN|SEHEN 
 
Benutzergebühren: 
Kinder:  2,50 € / Jahr 
Erwachsene: 5,00 € / Jahr 
 
 
 LESEN als Geschenk – Verschenken Sie doch einmal einen Gutschein für ein Jahr 

Bibliotheksbenutzung. Nähere Informationen in der Bibliothek und im Internet unter 
www.lohmen-sachsen.de 

Bitte beachten:  
Vom 25.06. bis 05.07.2024 muss die Bibliothek leider geschlossen bleiben. 

mailto:bibliothek@lohmen-sachsen.de


Bogdahn, Martina: Mühlensommer 

Ein drückend heißer Sommertag. Mit ihren beiden Töchtern macht sich Maria auf den Weg in 

ein langes Wochenende fern von Stadt, Stress und Schule. Aber dann ruft Marias Mutter an: 

Der Vater hatte einen Unfall und liegt im Krankenhaus. Mutter ist bei ihm, und auf dem 

Bauernhof der Familie müssen Schweine, Kühe und Hühner versorgt werden – aber auch die 

demente Großmutter. Maria fährt sofort zum Hof. Doch dort, vor der alten Mühle, erwartet sie 

neben der unermüdlich Äpfel schälenden Oma auch die Erinnerung an ihre Jugend zwischen 

Schulbus und Schweinestall, Dreimeterbrett und Kirchenbank, an starre Traditionen und 

lauter kleine Freiheiten.  Als am Tag darauf die Mutter aus dem Krankenhaus heimkehrt und 

plötzlich auch Marias Bruder Thomas auf dem Hof steht, ist die Familie versammelt. Sie eint 

die stille Sorge um den Vater. Bis Thomas das Schweigen bricht und endlich zur Sprache 

kommt, was sie alle lang verdrängt haben … 

Capus, Alex: Das kleine Haus am Sonnenhang 

Die neunziger Jahre in Italien: In den Kneipen wird geraucht, an den Tankstellen wird man 

bedient. Alex Capus bezieht ein einsam stehendes Steinhaus am Sonnenhang eines 

Weinbergs. Dort verbringt er viel Zeit mit seiner Freundin und Freunden, dort sucht er die 

Einsamkeit, um an seinem ersten Roman zu schreiben. Wie findet man Zufriedenheit im 

Leben? Warum stets eine neue Pizza ausprobieren, wenn doch die gewohnte Pizza Fiorentina 

völlig in Ordnung ist? Warum Jagd nach immer noch schöneren Stränden machen, wenn 

schon der erste Strand gut ist? 

 

Carsta, Ellin: Die ferne Hoffnung (Hansen-Saga; Bd. 1) 

Hamburg 1888: Als der Familienpatriarch Peter Hansen stirbt, bleiben seine Söhne Robert, 

Karl und Georg mit einer großen Aufgabe zurück: Wie können sie in diesen turbulenten 

Zeiten den Fortbestand des hoch verschuldeten Familienunternehmens und die 

gesellschaftliche Stellung der Hansens sichern? Eine Plantage im fernen Kamerun bietet die 

einmalige Chance, die stark wachsende Nachfrage nach Kakao zu bedienen. Was von einem 

Teil der Familie als großes Abenteuer gesehen wird, ist für die anderen schon in der 

Vorstellung ein Albtraum. Robert macht sich mit seiner Familie auf den Weg in das Land am 

Golf von Guinea. Seine Frau Elisabeth kehrt Hamburg nur sehr widerwillig den Rücken, und 

das Verhältnis zwischen den Eheleuten wird zusehends angespannt. Luise hingegen, ihre 

jüngste Tochter, findet das Leben auf der Plantage sehr aufregend. Nicht zuletzt, weil mit 

Hamza, dem Sohn des Vorarbeiters, zum ersten Mal ein Mann in ihr Leben tritt, für den sie 

starke Gefühle entwickelt … 

 

Cartsa, Ellin: Eine neue Zeit (Hansen-Saga; Bd. 2) 

Hamburg 1893: Nach turbulenten Jahren ist die finanzielle Lage der Hansens endlich stabil 

und sie haben an Macht, Ansehen und Einfluss gewonnen. Das liegt vor allem am reichen 

Ertrag, den die Kakaobohnen aus dem eigenen Anbau in Kamerun erbringen. Der 

wirtschaftliche Erfolg spiegelt sich aber nicht im Privatleben der Familienmitglieder wider 

und neue dunkle Wolken ziehen am Horizont auf. 

Luise ist zu einer selbstständigen jungen Frau herangewachsen, die sich aktiv in das 

Familienkontor einbringt und ganz in ihrem beruflichen Dasein aufgeht. Als ihr Vater einen 

Ehemann für sie bestimmt, ist Ablehnung ihre erste Reaktion. Es widerstrebt ihr, sich in die 

ihr zugedachte Rolle der gut erzogenen Tochter zu fügen, auch deshalb, weil ihr Herz noch 

immer für Kamerun, vor allem aber auch für Hamza schlägt. 

Die nach dem Ehebruch aus der Familie verstoßene Elisabeth verwendet immer mehr Energie 

darauf, ihrem Exmann und dem Rest der Hansens zu schaden. Sie fängt ein Verhältnis mit 

August Frederiksen an, dem Erzfeind ihres verstorbenen Schwiegervaters. Sie spinnt einen 

perfiden Plan. Wird es ihr gelingen, die Hansens in den Ruin zu treiben?  



Carsta, Ellin: Das bedrohte Glück (Hansen-Saga; Bd. 3) 

Hamburg 1894: Frisch verheiratet stürzt sich Luise in die Arbeit im Familienkontor und 

versucht damit, ihrem Ehemann Hans Petersen so gut es geht aus dem Weg zu gehen. Die 

Geschäfte laufen prächtig und Luise übernimmt immer mehr Verantwortung. Mit ihrer 

Schwangerschaft trägt sie allerdings ein großes Geheimnis mit sich herum. Sie weiß, dass 

dieses Kind ihre beruflichen Ziele unmöglich machen und ihr Leben komplett verändern wird. 

Für den Tag der Geburt schmiedet sie deshalb einen geheimen Plan. Sie ist davon überzeugt, 

dass er die einzige mögliche Lösung darstellt. Auch ihr Onkel Karl, der das Kontor der 

Familie Hansen in Wien führt, hat etwas vor seiner Familie zu verbergen. Als ihm ein 

Kleinkrimineller auf die Spur kommt und ihn skrupellos mit seinem Wissen erpresst, spitzt 

sich die Lage für Karl immer weiter zu. 

 
Haupmann, Gaby: Hoffnung auf eine glückliche Zukunft (Die Frauen vom See; Bd. 1) 

1913 am Bodensee:  Anna muss die Familie verlassen, da ist sie gerade dreizehn. Doch sie ist 

zielstrebig und selbstbewusst genug, um ihr Schicksal in beide Hände zu nehmen. Als sie 

August kennenlernt, der sich auf der Stelle in ihre frische Art verliebt, scheint ihr Glück 

perfekt. Bald stürzen sich die beiden in ein großes Abenteuer und kaufen einen alten Gasthof 

am See: ein Wagnis, von dem sie nicht ahnen, wie groß es werden wird. Denn die Familie 

wächst – und es kommen Inflation und Krieg. Anna weiß nur eins: August und sie werden den 

Gasthof um keinen Preis aufgeben ... 

 

Ho-yeon, Kim: Frau Yeoms kleiner Laden der großen Hoffnungen 

In einer schmalen Gasse eines alten Stadtteils von Seoul befindet sich Frau Yeoms kleiner 

Gemischtwarenladen. Täglich kreuzen sich hier die Wege ganz unterschiedlicher Menschen. 

Der obdachlose Dok-go versucht sein Leben neu zu ordnen und fängt als Nachtschichtarbeiter 

in dem Laden an. Schnell merkt er, dass er nicht der Einzige ist, den Sorgen und Nöte 

umtreiben. Frau Yeom und Frau Oh hadern mit dem Verhältnis zu ihren erwachsenen Söhnen, 

In-gyeong ist unglücklich in ihrem Beruf als Schauspielerin, und Gyeong-man steht immer 

wieder sein hitziges Temperament im Weg. Doch durch Dok-go schöpfen sie alle neue Kraft 

– und lenken ihre Leben in überraschende und hoffnungsvolle Bahnen. Humorvoll und 

einfühlsam widmet sich Kim Ho-yeon besonderen Begegnungen im Alltag und erzählt von 

mutigen Entscheidungen, neuen Wegen und dem Glück der Gemeinschaft. 

 

Moyes, Jojo: Das Haus der Wiederkehr 

Lottie und Celia sind im Küstenstädtchen Merham wie Schwestern aufgewachsen. Während 

Celia gegen die Enge der Kleinstadt aufbegehrt, liebt Lottie den idyllischen Ort und vor allem 

das Meer. Besonders fasziniert sie ein prächtiges Art-déco-Haus direkt am Strand, in dem eine 

bunte Gruppe von Künstlern lebt. 

Gemeinsam tauchen Celia und Lottie ein in eine aufregende, unkonventionelle Welt. Bis 

Celia eines Tages ihren Verlobten Guy mit nach Hause bringt – und vom ersten Augenblick 

an weiß Lottie, dass er ihre große Liebe ist …  

Ein halbes Jahrhundert später erwacht das Haus am Strand wieder zum Leben - und mit ihm 

seine Geheimnisse. Den damaligen und heutigen Bewohnern stellt sich die Frage: Kann man 

die Vergangenheit je hinter sich lassen? 

 

Peetz, Monika: Flaschenpost aus der Vergangenheit (Sommerschwestern; Bd. 3) 

Die Zwillinge Amelie und Helen feiern an der holländischen Nordsee in Bergen ihren 

gemeinsamen Geburtstag, als ein ungebetener Gast ihre Party sprengt, denn wie aus dem 

Nichts taucht ihre Mutter in Bergen auf. Henriette Thalbergs erklärtes Ziel ist es, die 

hoffnungslos zerstrittene Familie zu vereinen. Ihr Einsatz ist hoch: Es geht um die Verteilung 

ihres Erbes. Keine der Sommerschwestern ahnt, dass auf dem Meeresboden eine 



verhängnisvolle Flaschenpost aus der Vergangenheit schlummert, die alles infrage stellt, was 

sie glaubten, über ihre Mutter und den Tod ihres Vaters in der verhängnisvollen Sturmnacht 

zu wissen. Das Meer nimmt, und das Meer gibt, doch leider im falschen Augenblick. 

 

Schwarzhuber, Angelika: Barfuß im Sommerregen 

»Kostenloses Wohnen auf dem Bauernhof. Gegenleistung: Unterstützung unseres noch 

rüstigen Onkels Alfred.« Als Romy den Aushang im Supermarkt entdeckt, scheint das die 

Lösung all ihrer Probleme zu sein, denn die Singlemama aus München hofft auf einen 

Neuanfang auf dem Land. Alfred ist zwar nicht begeistert, doch nach anfänglichen 

Schwierigkeiten entsteht eine ganz besondere Freundschaft zwischen Romy und ihm. 

Zusammen entwickeln sie dann auch eine Geschäftsidee, die dem Hof finanziell auf die Beine 

helfen soll – unterstützt durch Hannes, der Romy nicht gerade kaltlässt. Doch dann taucht der 

Vater ihres Sohnes auf und stürzt Romy in ein Gefühlschaos. 

 

Teige, Trude: Und Großvater atmete mit den Wellen 

Ihr Großvater Konrad war immer der Fels in der Brandung für die junge Juni. Doch nie hat er 

von dem Ort gesprochen, der ihn am meisten geprägt hat. Erst jetzt erfährt Juni, wo ihr 

liebevoller Großvater gelernt hat, mit den Wellen zu atmen. 

 

Vargas, Fred: Jenseits des Grabes 

In Louviec, einem kleinen Ort in der Bretagne, gehen merkwürdige Dinge vor sich: Ein 

Wildhüter wird mit einem kostbaren Messer in der Brust tot aufgefunden und in der Nacht 

zuvor wollen die Alten des Dorfes den hinkenden Schritt eines Geistes gehört haben, der 

immer dann erklingt, wenn Unheil bevorsteht. Als Adamsberg, der legendäre Kommissar, von 

dem Fall Wind bekommt, ist er nicht mehr zu halten: Er steigt in die Ermittlungen ein, und 

sofort fallen ihm drei Flohbisse an der Leiche auf, ein Detail, das sonst niemand gesehen hat. 

Noch ahnt er nicht, dass dies nur der Auftakt ist zu einer Mordserie, die das Dorf erschüttern 

wird…  

 

KINDERBÜCHER: 

 

Boie, Kirsten: Am schönsten ist es in Sommerby : Ein Ferienabenteuer an der Ostsee 

(Sommerby; Bd. 4) 

Mats, Martha und Mikkel fahren in den Osterferien viel lieber nach Sommerby,  als mit 

Mama und Papa nach Gomera. Mikkel kann es kaum abwarten, bei Oma Inge anzukommen! 

Sie hat ihm eine Überraschung versprochen! Eine, die immer größer wird, je länger man 

darauf wartet. Mats hat ein Geheimnis: Er hat eine Prinzessin im Schuppen versteckt! Die ist 

zwar nicht besonders nett, aber eben eine echte Prinzessin, die sich dringend vor ihrem bösen 

Stiefvater verstecken muss. Natürlich ist Mats noch zu klein, um die Nachricht, dass ein 

weggelaufenes Mädchen gesucht wird, mit der vermeintlichen Prinzessin im Schuppen in 

Verbindung zu bringen. Martha hilft im Café Schnasselbude aus, weil ihr Freund Enes zum 

Schüleraustausch in den USA ist. Doch leider antwortet Enes so selten auf ihre Nachrichten. 

Und dann schickt er seiner Mutter auch noch ein Foto von sich mit einem anderen Mädchen. 

Erstaunlich, dass sie alle bei dem Trubel überhaupt Zeit finden, Ostereier zu suchen …  

 

 

SACHBÜCHER. 

 

Zampounidis, Anastasia: Für immer Zuckerfrei – meine Glücksrezepte 

Unsere Ernährung beeinflusst maßgeblich, wie wir uns fühlen. Dass Zucker extreme 

Stimmungsschwankungen auslöst, hat Anastasia Zampounidis am eigenen Leib erfahren - erst 



seit sie dem süßen Gift abgeschworen hat, ist sie ausgeglichen und frei von 

Heißhungerattacken. Doch Lebensmittel können noch viel mehr! Negative Emotionen 

beruhen oft auf der Unterversorgung einzelner Organe, und wenn wir unserem Körper geben, 

was er braucht, kehrt auch die gute Laune zurück.  

Inspiriert von Traditioneller Chinesischer Medizin, Ayurveda und der mediterranen Küche hat 

Anastasia Zampounidis Gerichte für jede Stimmungslage entwickelt. Vom entspannenden 

Hirse-Zimt-Porridge über tröstendes Quinoa-Sushi bis zu Mut machenden Mangoeis findet 

hier jeder das, was Ihm aktuell guttut - und gut schmeckt. 

 

Zampounidis, Anastasia: Für immer Zuckerfrei – für Kids 

An jeder Ecke locken Schokoriegel, Bonbons und Co - und Kinder lieben Süßigkeiten! Dabei 

ist Zucker gerade in jungen Jahren gefährlich, weil hier die Weichen für die körperliche 

Entwicklung und zukünftige Ernährung gestellt werden. Was kann man Kindern also 

anbieten, damit sie möglichst gesund naschen?  

Ob Frühstückspizza, Zucchini-Schiffchen oder Himbeer Nicecream, hier finden Sie über 50 

Rezepte für süße Snacks, leckere Hauptgerichte, Geburtstagsfeiern und Weihnachten, die 

nicht nur Kindern schmecken. 

 
 

 


